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«Denken ist wundervoll, aber noch 
wundervoller ist Erlebnis»  
Oscar Wilde 
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Ein Jahr voller Erlebnisse 

Das Jahr 2019 war gefüllt mit vielen neuen, span-
nenden und bleibenden Erlebnissen. Im Jugendtreff 
sprechen die Teilnehmer heute noch davon, wie wir 
im März gemeinsam mit einem Profi-Sprayer unsere 
Wand mit einem Graffiti verschönert haben, oder 
als die Feuerwehr Brandis die Jugendlichen mit der 
Drehleiter in dreissig Meter Höhe über den Dächern 
von Rüegsauschachen schweben liess. Für die 5. 
und 6. Klässler war der Zorb- und Bumperball- Event 
auf der Preisegg ein bleibendes Erlebnis. Man rollt 
ja schliesslich nicht alle Tage in einer Kugel den Hü-
gel hinunter! Die Kinder der 2. bis 4. Klasse werden 
wohl noch lange von den vielen eindrücklichen 
Erlebnissen auf dem Bauernhof erzählen. 

  

An den Besucherzahlen aller Angebote vom letzten 
Jahr konnte angeknüpft werden. Vor allem der Ju-
gendtreff, wie die Kinderprogramme konnten kon-
stante und steigende Teilnehmerzahlen verbuchen. 
Nun liegt der Fokus noch auf dem Programm der 5- 
und 6-Klässler. Hier wollen wir noch bedürfnisorien-
tierter arbeiten und den Einsatz intensivieren. Viele 

Ideen der Jugendlichen aus der Zukunftswerkstatt 
in den Schulen konnten im 2019 bereits umgesetzt 
werden oder sind noch in Planung. Unser Ziel ist es, 
den jungen Menschen Erlebnisse zu ermöglichen, 
bei denen sie über sich hinauswachsen, Neues aus-
probieren, in andere Rollen schlüpfen, Grenzen aus-
testen und sich selbst kennenlernen können. Auch 
Gemeinschaft erleben, sich austauschen, zusam-
men lachen und blödeln, einfach sein und die Zeit 
geniessen, haben Platz im Jugendwerk. Auch im 
neuen Jahr wird das Programm so gestaltet, dass 
viele Bedürfnisse berücksichtigt werden und die 
Ideen für neue kreative Erlebnisse gehen nicht aus. 

 

Der Jugendtreff Pura Vida 

Im Januar 2019 starten wir mit einer Umbau- und 
Verschönerungsaktion des Jugendraums und feier-
ten die Neugestaltung mit einer grossen Eröffnungs-
party. Im Frühling ging es u.a. weiter mit einer Fire-
Night, einem Einkaufswagenrennen, einem Skate-
abend mit grosser Anlage und vielem mehr. Fast je-
den Freitagabend konnten neue Erlebnisse angebo-
ten werden. Den Sommer schlossen wir mit einer 
grossen Disco in der MZA auf der Preisegg mit 
einem absoluten Besucherrekord von über 60 Ju-
gendlichen ab. Im Schnitt besuchten im 2019 am 
Freitagabend zwischen 27 und 50 Jugendliche den 
Jugendtreff Pura Vida. Dank des Freiwilligenteams 
von 6-8 Jugendlichen, die jeden Freitag mithalfen, 
konnten wir viele bleibende Erlebnisse erschaffen.  
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Angebote für Kinder  

Der Mittwochnachmittag ist Erlebnis pur. Sei es in 
der Schoggifabrik, bei der Schnitzeljagd, der Pira-
tendisco oder auf dem Bauernhof: Neues lernen 
und ausprobieren. Die 2.-4. Klässler waren motiviert 
und mit viel Freude dabei. Pro Mal konnten wir für 
20-40 Kinder viele tolle Erlebnisse anbieten. 

 

Auch die im Schnitt 12-25 5- und 6-Klässler, die das 
Donnerstags-Programm besuchten, konnten über 
einige neue Erlebnisse berichten: mit Crazy Karts 
herumkurven; im Bällebad abtauchen; mit der Feu-
erwehr und Nachtsichtgerät im verrauchten Schüt-
zenhaus nach einem Schatz suchen und vieles mehr. 

 

Ferienaktivitäten 

Die vom Jugendwerk, in Zusammenarbeit mit den 
Vereinen angebotenen Ferienaktivitäten waren 
auch im 2019 gut besucht. Es beteiligten sich elf ver-
schiedene Vereine und Organisationen mit insge-
samt 20 Angeboten, für die sich total 260 Kinder an-
gemeldet hatten. Herzlichen Dank an alle Anbieter! 

 

JungleiterInnen-Schulung 

Im Frühjahr 2019 wurde mit zehn Jugendlichen 
während sechs Schulungseinheiten eine Jungleiter-
schulung durchgeführt. Es standen Themen wie Per-
sönlichkeit, Gruppenprozesse und Anlassplanung 
im Zentrum. Der Kurs wurde mit einem erlebnis- 
reichen Teamweekend abgeschlossen und die Ju-
gendlichen sind nun aktiv in einem der Teams tätig. 

Highlights aus dem Jahr 2019 

Als «Eyecatcher» verschönerten die Teilnehmer 
eine leere Wand des neuen Jugendraum mit 
einem Graffiti. Unterstützt wurden sie dabei von 
einem Profi. Zudem konnten wir im Mai eine 
grosse Skateranlage auf dem Schulhausplatz 
aufbauen und ein Profi- Skater verhalf den 
Jugendlichen zu neuen Tricks. Auch das über- 
raschende Gewitter tat der guten Stimmung bei 
der Skatenight keinen Abbruch.  

Das Sommerlager im Wallis zum Thema «Let`s 
Movie» war ein absolutes Abenteuer-Highlight. 
Es nahmen über 50 Kinder teil, davon 26 Kinder 
aus den Gemeinden Hasle, Rüegsau und Affol-
tern. Ob beim Flashmob die Autobahnraststätte 
zum Kochen zu bringen, den Gletscher zu über-
queren, oder mit dem Trottinett über die Stau-
mauer zu rasen; Gemeinsam mit sieben Freiwilli-
gen wurde jeder Tag zum Erlebnis. 

Der Nachmittag auf dem Bauernhof bei der 
Familie Wüthrich in Rüegsbach mit Mosten, Tiere 
streicheln, Hasen spazieren führen und vom 
Miststock springen war ein tolles Erlebnis!  

Das speziellste Erlebnis im Jahr 2019 war wohl 
der Ausflug in die Trampolinhalle. Mit Sage und 
Schreibe 155 Kinder machten wir Luftsprünge 
und Saltos. Wir nutzten einen schulfreien Tag aus 
und konnten nach Belp reisen. Dank der Unter-
stützung vom Freiwilligenteam und vielen hilfs-
bereiten Müttern gelang dieses tolle Erlebnis! 
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Ausblick und Ziele für 2020 

Fürs neue Jahr sind bereits viele spannende und 
neue Erlebnisse in Planung! Am Erfolg von 2019 
wollen wir anknüpfen und weitere TeilnehmerInnen 
dazugewinnen. Besonders die Teilnehmerzahlen im 
Programm für die 5- und 6-Klässler möchten wir 
steigern. Hier werden wir alles daran setzen, 
bedürfnisorientierte Erlebnisse anzubieten. Auch 
das Freiwilligenteam soll weiterwachsen und neue 
Interessenten sollen dazustossen. Im Herbst 2020 
können Nachfolgerinnen und Nachfolger wieder 
eine Jungleiterschulung absolvieren. 

Das Jugendwerk ermöglicht Esther Lattmann ein 
persönliches, spezielles Erlebnis und unterstützt sie 
dabei, für drei Monate eine ganz besondere Reise 
zu unternehmen. Von Mai bis August wird sie des-
halb von Cindy Kronenberg vertreten, eine langjäh-
rige Jugendarbeiterin im Jugendwerk Sumiswald.  

Danksagung 

Die Kinder- und Jugendarbeit der Gemeinden Hasle, 
Rüegsau und Affoltern i. E. besteht nicht nur aus ei-
ner Jugendarbeiterin. Die Jugendarbeit wäre nicht 
möglich ohne die grossartige Unterstützung vieler 
Gemeindemitglieder, Vereine, Schulen, Behörden 
und Verwaltung. Ein riesiger Dank an dieser Stelle 
für die unzähligen Stunden Freiwilligenarbeit und 
die Zusammenarbeit. Auch ohne die freiwilligen ju-
gendlichen Helfer geht es nicht: Die 1600 Stunden 
ehrenamtliches Engagement sprechen für sich. Ein 
riesen Kompliment dafür! 
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Das Jahr 2019 in Zahlen 

Angebote  Anz. Anlässe Total h1 Total TN2  h FA3  

Jugendtreff “Pura Vida“(7.-9.Klasse)  25 76 973 435 

Do-Treff (5. & 6. Klasse)  17 34 257 140 

Kids-Angebot (2. – 4. Klassen) 10 22 254 144 

Ferienaktivitäten   7 29 116 50 

Lager / Weekendtage  9 93 192 504 

Schulungen / Zukunftswerkstätten  16 40 158 93 

Total 2019 84 294 1950 1366 
     

Veränderungen 2018 / 2019 minus 5% minus 5% plus 9% minus 15% 

2018 im Vergleich 88 311 1784 1603 

2017 im Vergleich 86 344 1816 1233 

2016 im Vergleich 93 323 2069 1277 

2015 im Vergleich 87 290 1901 920 

 

 

 
       

 

 
1 Total h = Dauer der Angebote oder Aktivitäten in Stunden 
2 TN = Anzahl Teilnehmerinnen und Teilnehmer während der Angebote 
3 h FA = Anzahl der von Freiwilligen geleisteten Stunden (exkl. Vor- und Nacharbeit) 


